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2020, ein ganz besonderes Jahr, das völlig anders ablief, 
als von vielen erwartet, endet nun bald.

Ein Jahr, dass, auch getrieben durch die Pandemie, 
(fast) alle Unternehmen motiviert oder gezwungen hat, 
Investitionen zu tätigen, welche aus Megatrends wie Kli-
mawandel bzw. Digitalisierung resultieren. Beispielhaft 
seien hier Homeoffice, E-Autos und „moralisch saubere“ 
Lieferketten genannt.

Harry Gatterer, Geschäftsführer des Zukunftsinstituts 
schreibt hierzu: „Wir leben in einem Netzwerk von Netz-
werken. Jeder ist mit jedem und allem verbunden, immer 
und überall. (…) Wenn sich herauskristallisiert, wie und wo 
wir Technologie wirklich effizient einsetzen können und 
wollen, ergeben sich hier enorme Potenziale zur Effizienz-
steigerung und für neue Geschäftsmodelle.“

Und genau dies hat sich in diesem Jahr rasant beschleu-
nigt: „Corona-Verlierer“, wie z.B. Restaurants, mussten 
jetzt eigenverantwortlich Onlineangebote bewerben, um 
nicht von den großen Plattformen abhängig zu sein. „Co-
rona-Gewinner“ wiederum hatten die einmalige Chance, 
ihren Technologievorsprung auszubauen und zur posi-
tiven Entwicklung ihres Marktanteils zu nutzen, so zum 
Beispiel der Online-Handel.

Der neue Webauftritt der its-people GmbH präsentiert 
sich Ihnen unter dem Slogan „Für Ihren Erfolg: Unterneh-
mensdaten intelligent nutzen und IT-Sicherheit optimie-
ren“. Damit positioniert sich its-people genau im Kern 
der beschriebenen Markterfordernisse. Erst vor Kurzem 
schrieb die WirtschaftsWoche „Daten sind das Gold des 
digitalen Zeitalters“. Und wenn wir etwas beherrschen, so 
ist es Datenmanagement in all seinen unterschiedlichen 
Ausprägungen! Ich behaupte, der entsprechende Kompe-
tenznachweis ist uns mit diesem Magazin eindrucksvoll 
gelungen.

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Sehr glücklich sind wir, dass wir Ihnen in diesem Maga-
zin auch drei Partnerunternehmen vorstellen können, 
mit welchen wir seit diesem Jahr intensiv zusammenar-
beiten: eperi mit seinem Fokus auf die Verschlüsselung 
und die Pseudonymisierung von Daten, Agile Networks 
Technologies mit der geballten Kompetenz in den Berei-
chen Kundenerfahrungssysteme und dem Umbau von 
ERP-Systemen hin zu einer agilen und skalierbaren Inf-
rastruktur sowie Lana Labs, welche die smarteste Tech-
nologie für Process Mining anbietet. 

Und last but not least haben wir uns ein besonderes 
Schmankerl für die Adventszeit ausgedacht: Wir veran-
stalten eine große Adventsverlosung mit zahlreichen 
Preisen. Der Hauptpreis ist ein Teil unseres Workshops 
„Work together anywhere“. Die Zusammenarbeit in vir-
tuellen Teams optimieren. Ein brandaktuelles Thema!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen, Ihren Fa-
milien eine besinnliche und erholsame Weihnachtszeit 
sowie einen hervorragenden Start in ein erfolgreiches 
und vor Allem gesundes 2021!

Ihr Thomas Kraemer
Geschäftsführer 
its-people GmbH
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Die neue  
its-people Website  

ist online!

Der Webauftritt wurde komplett  
modernisiert und aktualisiert.  
Schauen Sie doch mal rein!  

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr its-people Team

www.its-people.de



its-people verfügt über ein erfolgreiches Team erfahrener  
IT- und Management-Berater in den Bereichen Daten- 
banken, Analytics und IT-Security. Wir bringen hochqua
lifizierte Experten oder komplette Teams in Ihr Unter-
nehmen und entwickeln Hand in Hand mit Ihren Fachbe
reichen optimierte Business-Lösungen.

its-people steht für die innovative Nutzung von Unterneh-
mensdaten und für mehr Sicherheit Ihrer IT-Systeme. Mit 
unserem Know-How sind wir an Ihrer Seite und mit viel 
Fingerspitzengefühl finden wir eine Lösung, die perfekt zu 
Ihnen passt.

Wir kümmern uns darum, Ihre IT moderner, sicherer und  
leistungsfähiger zu gestalten. 
Lassen Sie uns darüber reden!

Unser Portfolio

 �IT-Security
 �Datenbanken und Cloud
 �Analytics und Data 
Warehouse
 �Anwendungsentwicklung
 �Data Science
 �Machine Learning und Artifi-
cial Intelligence

its-people

 �IT-Consulting auf höchstem 
Niveau
 �Personallösungen für Ihre 
IT-Projekte
 �Einsatz von Festangestellten, 
selbständigen Fachexperten 
oder per Arbeitnehmerüber-
lassung. 

Wie passt es Ihnen besser?

its-people GmbH
Für Ihren Erfolg: IT-Consulting  
auf höchstem Niveau

Unsere Stärken

 �Vertrauensvolle Partner
 �Strategische Wegbegleiter
 �Operative Beschleuniger
 �Umsetzungsstark
 �Qualitätsorientiert

Fordern Sie uns!

peopleits
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Was wird passieren? Von den öffentlichen Organen bis hin zu den größ-
ten Unternehmen dieser Welt – alle sind verunsichert! Und das in einem 
Grad, dem die meisten Generationen glücklicherweise bislang noch nie 
begegnet sind. Aber – es gibt einen entscheidenden Unterschied zur 
Vergangenheit: All diejenigen, die Krisen wie die Grippepandemie von 
1918 oder die Weltwirtschaftskrise durchlebt haben, hatten keinen Zu-
gang zu einer Ressource, die wir heute haben – einer Fülle von Daten!

Diese wertvolle Ressource gepaart mit Strategien, Methoden und Instru-
menten stellt für Führungskräfte die Chance dar, ihren erfolgreichen Weg 
nach vorn erfolgreich mitzugestalten.

Heutzutage sind Daten ein entscheidender Aktivposten, um die nächsten 
Schritte zu bestimmen:

	 wie Sie Ihr Unternehmen führen und 
	 wie Sie sich um Ihre Mitarbeiter kümmern können. 

Führungskräfte verlassen sich darauf, dass ihre Teams Daten aus ver-
schiedenen Unternehmensbereichen analysieren und zu einer ganzheit-
lichen Sicht beitragen. Aber die Wahrheit ist, dass der Zugang zu Daten 
zwar von entscheidender Bedeutung ist, die wirkliche Wirkung aber von den 
MENSCHEN ausgeht. 

Menschen sind diejenigen, die die Daten analysieren, Erkenntnisse aus den 
Daten gewinnen, die Daten gemeinsam nutzen und unsere Reaktionen auf 
die Daten gestalten. 

Daten allein sind wertlos.

Hier finden Sie ein paar Hinweise, wie Sie Ihre Daten, Teams und Prozesse in 
diesen unsicheren Zeiten sinnvoll strukturieren können:

Von der Wichtigkeit akkurater 
Unternehmens-Daten 
(nicht nur in der Krise!)
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Verbindungen pflegen

Wenn ein Notfall oder eine Krise eintritt, ist eine optimale 
Zusammenarbeit entscheidend, um sinnvoll zu reagie-
ren.

	�Etablieren Sie Gemeinschaften der Datenanalysten 
untereinander. Und dass quer durch die gesamte Or-
ganisation. Fördern Sie den Austausch und schaffen 
Sie hierfür Plattformen auf Basis von Teams, Slack 
etc.

In einer sich schnell entwickelnden Krise, in der die Zeit 
drängt, müssen die Menschen wissen, wohin sie sich 
wenden können, wenn sie auf ein Datenproblem oder 
eine Frage stoßen. In schwierigen Zeiten sind diese  
Gemeinschaften gut gerüstet, um neue Datenheraus-
forderungen anzugehen, da sie bereits Vertrauen zuein-
ander haben. Die Prozesse sind etabliert und es gibt Bot-
schafter, die dem Rest der Organisation helfen, schnell 
voranzukommen.

	��Überlegen Sie, wie diese Gemeinschaften formali-
siert werden können. 

Am Anfang könnte es so sein, dass es für jede Abteilung 
Bürozeiten für Analysen gibt. Oder – dass ein internes 
Forum geschaffen wird, in dem sich die Leute auf frühe-
re Fragen beziehen können. Dies wird zu einer schnelle-
ren und agileren Reaktion führen und die Grundlage für 
eine robustere Gemeinschaft in der Zukunft schaffen.

Auf vertrauenswürdige Metriken 
ausrichten

In Zeiten der Unsicherheit verschieben sich die Prioritä-
ten und damit auch ihr Ansatz. Eine Variante wie Mana-
ger während einer Krise eine Anpassung herbeiführen 
können, besteht in einer Reihe neuer kritischer Mess-
größen. Aber wie messen Sie den Fortschritt, wenn Sie 
sich einmal auf diese Metriken ausgerichtet haben?

	��Beginnen Sie damit, Ihre vorhandenen Datenressour-
cen – wie Datensätze und Dashboards – zu bewerten, 
die sich leicht an neue Fragen anpassen lassen. 

Beispielsweise können Einzelhändler ihren Schwerpunkt 
auf den E-Commerce verlagern, da stationäre Geschäf-
te gezwungen sind, zu schließen. Um tote Bestände zu 
vermeiden und ältere Bestände zu reduzieren, führen 
sie dann Online-Werbeaktionen durch. Sie können ein 
vorhandenes Dashboard für Werbeaktionen verwenden 
und es so anpassen, dass es spezifische Werbeaktio-
nen im Zusammenhang mit COVID-19 verfolgt.

	��Für die Datensätze, die möglicherweise nicht vollstän-
dig mit Ihren neuen Metriken übereinstimmen, rei-
chern Sie diese mit zusätzlichen Informationsquellen 
an, um ein breiteres Bild zu zeichnen. Dabei kann es 
sich um Daten aus einem anderen Team oder einer 
anderen Abteilung oder aus einer externen Quelle han-
deln.

Zu Beginn müssen diese Ressourcen nicht perfekt sein, 
aber sie sollten innerhalb der Organisation auf breiter 
Basis gemeinsam genutzt werden, so dass alle von der 
gleichen Quelle der Wahrheit ausgehen. Gemeinsam 
genutzte Datenressourcen sind eine leistungsfähige 
Möglichkeit, Mitarbeiter zu vereinen und als Einheit ein-
zuschwören.

Datenorientiertes Verhalten fördern

Wie oft bringen Sie datengestützte Empfehlungen oder 
Perspektiven auf den Tisch? 

Wir nehmen ein anhaltendes Maß an Unsicherheit wahr 
und es ist daher umso wichtiger, sich bei all Ihren wich-
tigen Entscheidungen auf Ihre Unternehmensdaten zu 
stützen. Die optimale Nutzung Ihrer wertvollen Daten 
muss daher von den Führungskräften gefördert und 
zur Steuerung der unternehmensweiten Reaktionen ge-
nutzt werden. 

Daten als Leitlinie

Also, was gibt es zu tun? Daten sind mächtig, aber sie 
sind nur ein Teil des Puzzles. 

Insbesondere in Krisenzeiten sollten Sie die Menschen 
in die Lage versetzen, Daten zu analysieren, zu verste-
hen und zu kommunizieren, damit sie ihr volles Poten-
zial entfalten können. 

Vertrauen Sie darauf, dass Ihre Mitarbeiter mit Daten 
führen und dabei die datengesteuerten Verhaltenswei-
sen modellieren, die Sie fördern wollen. 

Bestimmen Sie die Datenprozesse, die im aktuellen Kli-
ma für sie arbeiten, und verwenden Sie diese als Leit-
faden für die Erstellung eines langfristig erfolgreichen 
Plans.

	� Ralf Rückert	  
Produkt- und Portfoliomanagement 
its-people GmbH 
ralf.rueckert@its-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter kontakt@its-people.de



Praktisch jeder Prozess im Unternehmen ist heute 
datengetrieben, viele Elemente des Unternehmens 
werden durch Daten abgebildet. Materialverwaltung, 
Produktionssteuerung, Einkauf, Verwaltungsprozes-
se, Kommunikation, Benutzerkonten, Finanzen, Steu-
ern, rechtliche Regularien... in welchem Unternehmen 
werden solche Dinge heutzutage noch ohne IT-Unter-
stützung betrieben? 

Aber werden diese Daten auch angemessen geschützt? 
Und was passiert, wenn diese Daten einmal nicht ver-
fügbar sind? Wenn sie verfälscht sind? Oder gar in den 
Händen Krimineller? Sehr schnell gerät das Unterneh-
men dann in eine existenzbedrohende Schieflage.

Ein paar Beispiele:

	� Banken sind gegenüber der Bankenaufsicht BaFin 
auskunftspflichtig, welchen Unternehmen sie in wel-
cher Höhe Kredite gegeben haben. So werden Ausfall-
risiken geprüft, die die Banken eingegangen sind. Was 
aber, wenn die Banken keine (oder falsche) Informatio-
nen darüber haben, welche Zusammenschlüsse oder 
gegenseitige Beteiligungen es zwischen ihren Kunden 
gibt? Das ist nicht immer leicht zu überblicken und 
kann sich auch schnell ändern. Die Bank berichtet also 
möglicherweise falsche Sachverhalte an die BaFin 
und riskiert damit im schlimmsten Fall ihre Zulassung.

	� Ein Rechner im Internet, frisch angeschlossen, steht 
dort im Schnitt weniger als eine Minute unbehelligt. 
Dann beginnen die Anfragen durch automatisierte 
Portscans, die versuchen sich Zugriff zu verschaffen.

	� Gezielte Angriffe über gefälschte E-Mails werden im-
mer raffinierter. Der bekannteste Name aus der letz-
ten Zeit ist EMOTET. Die Mails, mit denen sich diese 
Schadsoftware den Zugriff auf Firmen-Infrastruktu-
ren verschafft, sind mittlerweile so gut, dass sie ohne 
Fachwissen nicht mehr als Angriff erkennbar sind. 
Und ist der Angreifer erstmal „drin“, verschlüsselt er 
alle Daten und stellt seine Lösegeldforderungen. Üb-
rigens verschlüsselt er die Daten nicht nur direkt auf 
den Systemen seines Opfers, sondern vorher hat er 
sich eine Kopie heruntergeladen, mit der er seinen For-
derungen weiteren Nachdruck verleihen kann.

Einfache Defekte, fachliche Fehler in den Daten, unsi-
chere Konfiguration, böswillige Angriffe - Sie sehen: die 
Bedrohungslage ist vielfältig und komplex. 
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Datensicherheit
Begegnen Sie der Bedrohung mit 
Konzepten

Will man die Gegenmaßnahmen nicht auf das Aus-
treten von Bränden, auf die Reaktion auf eingetretene Fäl-
le, auf die Verantwortung durch einzelne Administratoren 
beschränken, bedarf es mehr. Ein Konzept ist nötig, das 
auf einer soliden Analyse fußt, im gesamten Unterneh-
men verankert ist und strukturiert umgesetzt wird.

its-people unterstützt Sie bei der Konzipierung und Um-
setzung eines solch‘ wichtigen Security Projektes. Mit 
einem Team erfahrener Professionals, die über relevan-
te Ausbildungen und Zertifizierungen im IT-Security Be-
reich verfügen. 

Aber so wichtig die solide Analyse und Umsetzung ei-
nes komplexen Security Konzeptes für die zukünftige 
Sicherheit Ihres Unternehmens auch ist, zunächst ein-
mal brauchen Sie einen Überblick, um zu wissen, wo 
Sie heute in puncto Unternehmenssicherheit stehen. 

Auch dafür bieten wir eine Lösung: its-people bietet Ih-
nen kleine Pakete mit definiertem Umfang zum attrakti-
ven Festpreis an. Diese Security „Health Checks“ gibt 
es für Datenbanken oder für das allgemeine Unterneh-
mensumfeld. Wir analysieren drei Tage lang das ge-
wünschte Umfeld in Ihrem Unternehmen und verfassen 
für Sie einen Ergebnisbericht mit konkreten Vorschlägen 
Sie bestimmen danach, wie, ob und in welchem Umfang 
es weitergeht. 

Sprechen Sie uns gerne an und vereinbaren Sie ein ab-
solut unverbindliches Informationsgespräch.

	�A ndreas Hoffmann	  
�Senior Professional, CISSP

		  Portfolio Manager IT-Security
		  Andreas.hoffmann@its-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter security@its-people.de
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Viele Menschen sind begierig darauf, etwas über die 
Zukunft zu erfahren. Es spielt dabei keine Rolle, ob 
eine Zigeunerin auf dem Jahrmarkt etwas über die 
persönliche Zukunft erzählt oder ein mathematisches 
Modell über die weitere Entwicklung eines Unterneh-
mens. Das Wort „Vorhersage“ hat eine geheimnisvolle 
Bedeutung und maschinelles Lernen ist in aller Mun-
de. Aber wie funktioniert das eigentlich genau?

Als in den 50iger Jahren zum ersten Mal der Begriff 
des maschinellen Lernens aufgetaucht ist, konnte sich 
niemand vorstellen, dass es 50 Jahre später ein heißer 
Trend für High-Tech-Firmen werden würde. Aber heut-
zutage ist es keine Übertreibung, wenn wir sagen, dass 
ML (Machine Learning) zu den Top-Fähigkeiten gehört, 
nach denen Unternehmen suchen, denn Einsatzgebiete 
und Möglichkeiten sind nahezu grenzenlos. Aber was ist 
ML eigentlich? 

Machine Learning
Wie funktioniert das und was ist heute 
möglich? Teil 1
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Begriffsdefinition

Maschinelles Lernen ist ein Teilgebiet von künstlicher 
Intelligenz (KI), die es Softwareanwendungen ermög-
licht, Ergebnisse genauer vorherzusagen, ohne dass sie 
explizit dafür programmiert werden müssen. 

Die praktische Umsetzung geschieht mittels Algorith-
men. Diese verwenden historische Daten als Input, um 
neue Output-Werte vorherzusagen. Das Wort Vorhersa-
ge wird nun im Rahmen von zukünftigen Entwicklungen 
für Unternehmen immer wichtiger. 

Was macht nun ML? 
Machine Learning versucht aus Daten der Vergangenheit 
zu lernen und ungesehene Daten für die Zukunft vorher-
zusagen. Es versucht also Muster und Gesetzmäßigkei-
ten in den Lerndaten zu erkennen und unbekannte Daten 
danach zu beurteilen.

Wie funktioniert das im Detail? 
Wir haben immer einen Datensatz, den wir mit ML-Mo-
dellen anwenden wollen, um ein Modell darauf zu trai-
nieren und für die Zukunft zu verwenden. Hier gilt na-
türlich, je mehr Daten vorliegen, umso präziser wird die 
Vorhersage. 

Hier ein Beispiel zur Verdeutlichung: 
In der nachfolgenden Tabelle sehen wir unterschiedliche 
Merkmale einer Immobilie. Wir sehen einen Ausschnitt 
der Datensätze. Jede Zeile heißt „Example“ und jede 
Spalte „Feature“. Der vorherzusagende Wert wird als 
„Label“ bezeichnet. Hier wollen wir den Hauspreis auf 
der Grundlage einiger Attribute (features) wie der Anzahl 
der Schlafzimmer vorhersagen. Der Hauspreis ist hier 
unser „Label“. 

Unterschiedliche Vorhersageprobleme

Man unterscheidet zwei Teilgebiete von ML: 
	� Überwachtes Lernen
	� Unüberwachtes Lernen

© Kaveh Manshai
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Beim „überwachten Lernen“ gibt es einen Wert, den wir 
vorhersagen werden. Das spezifische Merkmal, das wir 
vorhersagen wollen, wird auch Klasse oder Ziel genannt. 
Basierend auf der Art dieses Wertes haben wir zwei ver-
schiedene Arten von überwachtem Lernen. Wenn der 
Wert, den wir vorhersagen wollen, diskret ist, ist die Vor-
gehensweise die sogenannte Klassifikation. Unter Klas-
sifikation versteht man den Prozess des Findens oder 
Entdeckens eines Modells oder einer Funktion. Wenn 
dieser Wert kontinuierlich ist, ist die Vorgehensweise 
Regression. Unter Regression versteht man den Pro-
zess des Findens eines Modells oder einer Funktion zur 
Unterscheidung der Daten in kontinuierliche reale Wer-
te anstelle der Verwendung von Klassen oder diskreten 
Werten. 

Sie kann auch die Verteilungsbewegung in Abhängigkeit 
von den historischen Daten identifizieren. Da ein Re-
gressionsvorhersagemodell eine Menge vorhersagt, 
muss daher die Fähigkeit des Modells als Fehler in die-
sen Vorhersagen angegeben werden.

In der nachfolgenden Abbildung sehen Sie Beispiele für 
Merkmale und Label für Klassifikationen und Regres-
sionsprobleme. 

Klassifikation (label species)

Regression (label profit)

 

Abgesehen vom „überwachten Lernen“ haben wir „un-
überwachtes Lernen“, für das kein Label verfügbar ist. 

Bei „unüberwachten Lernen“ suchen wir einfach nach 
verschiedenen Clustern in unseren Daten, die sich ir-
gendwie ähnlich verhalten. Wir sagen hier nichts voraus. 
Das ML-Modell bei dieser Art von Problemen lernt ein-
fach eine gewisse Trennung zwischen den Gruppen in 
den Daten und ordnet dann zukünftige Daten einem der 
entdeckten Cluster zu.

Theorie & Praxis

Es ist darüber hinaus wichtig zu wissen, dass es einen 
großen Unterschied zwischen ML in der Theorie und ML 
in der Praxis (Produktion) gibt. Heutzutage wird man 
kaum eine Firma finden, die ML nicht nutzen möchte, 
aber in den letzten 5 Jahren habe ich viele ML-Projekte 
gesehen, die nicht die gewünschten Ergebnisse geliefert 
haben. 

Das erste, was wir beim Start eines ML-Projekts daher 
berücksichtigen müssen, ist realistisch zu sein. ML 
kann sehr wertvolle Ergebnisse liefern, aber es müssen 
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein, um dies zu er-
reichen. Wenn auch nur eine dieser Voraussetzungen 
fehlt, wird das Ergebnis nicht sehr aussagekräftig sein. 

Ich habe selbst in großen Unternehmen viele übertriebe-
ne Erwartungen an ML gesehen, die verhinderten, dass 
gute und sinnvolle Ergebnisse erzielt wurden. 

Daher mein Tipp an dieser Stelle: Gehen Sie 
realistisch an ML heran. 

Es gibt so zum Beispiel eine umgekehrte Korrelation 
zwischen der Leistung des ML-Modells und den Erwar-
tungen des Unternehmens. Je mehr Zeit verstreicht, 
desto stärker wird diese Korrelation positiv, und umso 
wertvoller werden die Ergebnisse für Sie sein. 

Ausblick

Datenqualität, Datengröße und... dies sind weitere typi-
sche Herausforderungen beim Machine Learning, über 
die ich in Teil 2 dieser Reihe sprechen werde, der im 
nächsten its-people Magazin erscheinen wird. 

Seien Sie gespannt!

	�K aveh Manshaei	  
�Senior Professional 

		�  IT-Experte mit Schwerpunkt Data Science & 
Business Intelligence 

		  its-people GmbH
		  kaveh.manshaei@its-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter kontakt@its-people.de

© Kaveh Manshai

© Kaveh Manshai
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Wer bei Wikipedia den Suchbegriff DevOps eingibt, 
erhält dort die Beschreibung, dass es sich um einen 
Prozessverbesserungsansatz aus den Bereichen der 
Softwareentwicklung und der Systemadministration 
handelt. Ein Kunstwort, zusammengesetzt aus den 
Begriffen Development und IT-Operations. Diese – ei-
gentlich grundverschiedenen – Bereiche sollen durch 
den DevOps-Ansatz eine effektivere als auch eine 
effizientere Zusammenarbeit in die Geschwindigkeit 
der Softwarenentwicklung bringen und das Miteinan-
der der einzelnen Teams verbessern. Doch funktio-
niert das auch in der Praxis?

John Allspaw und Paul Hammond von Flickr stellten im 
Jahr 2009 auf der O’Reilly Velocity Conference erstmals 
die Kooperation zwischen Development und IT-Opera-
tions vor. Die im selben Jahr durch Patrick Debois ins 
Leben gerufene DevOpsDays Konferenz nutzte den Be-

DevOps
Nur ein leeres Versprechen? 

griff DevOps als solchen dann offiziell. Es wurde dabei 
von einigen angenommen, dass für die erfolgreiche Um-
setzung dieses Ansatzes nur ein bestimmtes Tool not-
wendig sei. 

Wie die laufende Praxis zeigt, ist jedoch kein bestimm-
tes Tool erforderlich, DevOps erfolgreich umzusetzen. 
Vielmehr finden verschiedene Methoden ihren Weg an-
gewendet zu werden. Ich selber verstehe DevOps mehr 
als Philosophie und nicht als Methode. 

Im Sinne des „Agilen Manifest“ stehen die Werte und 
die Prinzipien über den Methoden. Es kann also nicht 
aus dem Baukasten die „Methode DevOps“ angewen-
det werden, die auf alle Softwareentwicklungsprojekte 
passt. DevOps ist die Fortführung der agilen Methode 
und geht über die Softwareentwicklung hinaus, für die 
das „Agile Manifest“ geschrieben worden war. 

Durch die Einbindung des IT-Betriebes in den Entwick-
lungsprozess können Hindernisse bei der Inbetrieb-
nahme frühzeitig erkannt und behoben werden. Ferner 
gehören einige Sicherheitsaspekte zu den weiteren 

Punkten, die ebenfalls möglichst früh Beachtung 
finden sollten, um spätere Probleme zu vermeiden. Hier-
zu zählen die Zugangsberechtigungen zur Datenbank 
oder die Verwaltung der Nutzerinformationen. 
 
Durch die Einführung von Virtualisierungstechnologi-
en wird der Begriff DevOps häufig mit diesen gleichge-
setzt. Die Bereitstellung von kompletten Anwendungen 
in einem Container – beispielsweise mittels Docker oder 
Kubernetes – hat die Automatisierung der Ausführung 
von Tests und der Inbetriebnahme stark vereinfacht. 
Diese Sichtweise kann allerdings dazu führen, dass der 
Fokus zu stark auf den Betrieb gelegt wird und es wider-
spricht damit meiner Auffassung, wonach Entwicklung 
und Betrieb zusammenzubringen sind. Des Weiteren 
sollte die Automatisierung im gesamten Prozess ein-
gesetzt werden. Die Ersetzung von manuellen und sich 
wiederholender Aufgaben ist ein Ansatz, die Geschwin-
digkeit und Effizienz zu steigern. 
 
Schlussendlich führt die in der Vergangenheit häufige 
Erwähnung des Begriffs DevOps zu einem verstärkten 
Interesse an dem Thema. Nach den anfänglich überzo-
genen Erwartungen und den daraus folgenden Enttäu-
schungen ist das Wissen um die Vorteile und Grenzen 
gestiegen. 

Bei dem gegenwärtigen Wissensstand kann DevOps 
produktiv eingesetzt werden. Die Entwicklung bleibt 
nicht stehen, und die Einbindung von Sicherheitsas-
pekten ist der nächste Schritt. 

	�Th omas Peetz	  
�Senior Professional

		  its-people GmbH
		  thomas.peetz@its-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter kontakt@its-people.de



Das Gesamte Spektrum von 
Veränderungsprozessen – 
Unterstützung aus einer Hand

bcs-people ist als Beratungsgesellschaft Teil 
einer Gruppe von Unternehmen (its-peop-
le GmbH, enterpriser GmbH), die – im Sinne 
einer strategischen Allianz – in einer einzig
artigen Verbindung aus Gemeinschaft, En-
gagement, Erfahrung und Expertise gemein-
sam am Markt auftreten. 

bcs-people verbindet die Bereiche Technolo-
gie und Prozesse und verhilft damit zu neu-
en, erfolgreichen Geschäftsmodellen. Dabei 
stehen Technologie, Methodik und Menschen 
stets im Fokus.

Unser Leistungsportfolio

 �ERP-Beratung im Bereich der 
Industrielogistik und Intra-Logistik
 �Projekt Management bei  
Transformations-, Business-  
und IT-Projekten
 �Organisations- und Change-
Management mit Fokus „Mensch“
 �Data Driven Process Management
 �technologiebasierte Analyse  
von Geschäftsprozessen –  
Process-Mining
 �Scaled Agile Development und  
agile Transformation

Wir bieten

 �Beratung und Realisierung von 
ERP-bezogenen Logistik-Prozessen
 �Einführung von innovativen, 
ergebnisorientierten und  
kosteneffizienten Geschäfts
prozessen aus einer Hand
 �Effektives Teamcoaching zur Lösung 
von Konflikten und Krisen 

 �Beratung, Coaching von  
Führungskräften
 �Temporäre Übernahme  
wichtiger Rollen bei der agilen 
Transformationen

Business Process 
Transformation Management
Business Process 
Transformation Management

bcs-people GmbH

Unser Nutzen für Sie

 �Mittelstandsgerechte Beratungs- 
und Unterstützungsleistung
 �Hohe Umsetzungskompetenz  
und Verständnis von Business-
Prozessen
 �Langjährige Erfahrung bei  
Organisations- und  
Transformationsprojekten
 �Gelebte Agiliät im Business
 �Brücke zwischen Menschen, 
Betriebswirtschaft und IT 

peoplebcs

http://www.bcs-people.de 
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Task Mining
Eine fragwürdige Lösung im Bereich der Prozess-Analyse?

Im Zuge der Digitalisierung nutzt eine wachsende 
Zahl von Unternehmen verschiedene Werkzeuge zur 
Analyse der jeweiligen Geschäftsprozesse. In nahe-
zu allen Bereichen des Unternehmens verspricht der 
Einsatz solcher Tools eine kostengünstige aber den-
noch qualitativ hochwertige Analyse von Prozessen  

etwa eines O2C (Order-to-Cash)- oder auch P2P 
(Purchase-to-pay)-Prozesses einschließlich der zu-
gehörigen Teilprozesse. In allen Fällen erfordern die-
se Analyse-Werkzeuge den Zugriff auf die unterneh-
menseigene IT-Landschaft, auf die entsprechenden 
Anwendungsprogramme.

Bei der Analyse geht es um die Identifikation von 
Schwachstellen, die die Geschäftsprozesse in deren 
täglicher Nutzung aufweisen. Wo werden Teilprozesse 
mehrfach durchlaufen, welche Personen sind an der 
Umsetzung eines Prozesses in geplanter oder unge-
planter Weise beteiligt. Ist erst einmal von Personen, 
von konkreten Anwendern die Rede, so generiert sich 
nahezu automatisch die Intention, die systemgebunde-
nen Tätigkeiten, die die Mitarbeitenden ausüben, mittels 
eines solchen Analysetools sichtbar machen zu wollen. 
Hierbei steht in den meisten Fällen sicher nicht der Ge-
danke im Raum, einmal qualifiziert nachhalten zu kön-
nen, welche Aktivitäten der jeweilige Mitarbeitende im 
Laufe eines Arbeitstages oder einer Arbeitswoche mit 
Hilfe seines IT-Arbeitsplatzes entfaltet.

So wundert es nicht, das einige Anbieter von Mining 
Tools im Rahmen der Datengewinnung auf den Ansatz 
eines Task Mining setzen, um so alle IT-gebundenen Ak-
tivitäten der Anwender zu erfassen und den jeweils zu 
analysierenden Geschäftsprozessen zuzuordnen. 

Doch was steckt hinter diesem sicher gut 
gemeinten Ansatz?

Ein technisches Element des Task Mining besteht aus 
dem Einsatz von Keyloggern, eines software-techni-
schen Hilfsmittels zur Erfassung, Speicherung und Aus-
wertung von user-bezogenen Tastatureingaben. Hierbei 
drängt sich nahezu zwangsläufig die Frage auf, ob ein 
solches Vorgehen durch die DSGVO und/oder durch 
bundesdeutsches Recht überhaupt abgedeckt ist.

Geht man dieser Frage nach, so wird man rasch fest-
stellen, dass der Einsatz dieser technischen Hilfsmittel 
in der Bundesrepublik Deutschland engen rechtlichen 
Rahmenbedingungen unterliegt. In einigen Fällen, in de-
nen ein Task Mining Tool angewendet werden soll, das 
u.a. auf einen Keylogger zurückgreift, zeigt sich sehr 
schnell, dass ein Einsatz nicht möglich ist.
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Warum dies so ist und was ist zu tun?

Lenken wir in einem ersten Schritt unsere Aufmerksam-
keit auf das Betriebsverfassungsgesetz; hier auf den 
vielen IT-Projektverantwortlichen bekannten Paragra-
phen 87, welcher die Mitbestimmungsrechte des Be-
triebsrates definiert. Hier heißt es:

(1) �Der Betriebsrat hat, soweit eine gesetzliche oder tarif-
liche Regelung nicht besteht, in folgenden Angelegen-
heiten mitzubestimmen:

...
(6) �Einführung und Anwendung von technischen Einrich-

tungen, die dazu bestimmt sind, das Verhalten oder 
die Leistung der Arbeitnehmer zu überwachen.

Im engen Kontext zu § 87 BetrVG stehen die §§ 90, 91 
BetrVG, welche sich mit dem Unterrichtungs- und Bera-
tungsrecht sowie mit dem Mitbestimmungsrecht befas-
sen. 

Widmen wir uns nun einmal der Frage, wie der Einsatz 
von Keyloggern in der Rechtsprechung bewertet wird. 

Doch was sind Keylogger überhaupt?
 

Wikipedia definiert Keylogger wie folgt: 
Ein Keylogger ist eine Hard- oder Software, die dazu 
verwendet wird, die Eingaben des Benutzers an der 
Tastatur eines Computers zu protokollieren und da-
mit zu überwachen oder zu rekonstruieren. Keylogger 
werden beispielsweise von Crackern, Nachrichten-
diensten oder Ermittlungsbehörden verwendet, um 
an vertrauliche Daten – etwa Kennwörter oder PINs 
– zu gelangen. Ein Keylogger kann entweder sämtli-
che Eingaben aufzeichnen oder gezielt auf Schlüssel-
wörter wie z. B. Zugangscodes warten und dann erst 
aufzeichnen, um Speicherplatz zu sparen.

Die unternehmensinterne Frage, ob in dieser Ausgangs-
situation die von einer Prozess-Analyse betroffenen Mit-
arbeitenden und insbesondere der Betriebsrat einem 
solchen Ansinnen überhaupt zustimmen würden, kann 
in deren Beantwortung zu einem vorzeitigen Aus für das 
gesamte Projektvorhaben führen.

Aber selbst unternehmensinterne Erläuterungen über 
die guten Absichten, die seitens der Projektverantwortli-
chen verfolgt werden, über die Notwendigkeit, die Effizi-
enz von Geschäftsprozessen zum Wohle des Unterneh-
mens und seiner Mitarbeitenden zu steigern, sind hier 
ausreichend, um ein Projektvorhaben zu retten. Da das 
Thema seit einigen Jahren auch die Rechtsprechung 
bemüht, ergeben sich weitere Gesichtspunkte, die den 
Einsatz solcher Task Mining Tools nicht nur erschweren. 

So stellt das Landesarbeitsgericht (LAG) Hamm 
(17.6.2016, Az. 16 Sa 1711/15) fest, dass ein Keylogger 
eine technische Einrichtung ist, die im Sinne des § 87 
Abs. 1 Nr. 6 Betriebsverfassungsgesetz zur Überwa-
chung der Mitarbeiter bestimmt ist. Gemäß Auffassung 
des LAG Hamm darf ein Arbeitgeber einen Keylogger 
nicht grundlos einsetzen. Ein Grund für den Einsatz ei-
nes Keyloggers ist nur dann gegeben, wenn ein konkre-
ter Verdacht auf eine strafbare Handlung vorliegt. Darü-
ber hinaus ist der Einsatz dann möglich, wenn konkrete 
betriebliche Notwendigkeiten, beispielsweise aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften, gegeben sind.

Es wäre nun eine Begründung für den Einsatz eines 
Keyloggers denkbar, die in ihrem Kern auf die betrieb-
liche Notwendigkeit zur Analyse und Verbesserung der 
Geschäftsprozesse abstellt. Diesem Argument wäre 
zu entgegnen, dass die Aufarbeitung und Analyse von 
Geschäftsprozessen zu den alltäglichen Aufgabenstel-
lungen eines Unternehmens gehört und das diese Auf-
gabenstellung keine Neuentdeckung der IT- und Consul-
ting-Branche ist, die zu ihrer Lösung des zwingenden 
Einsatzes eines Keyloggers bedarf. Daher dürfte es 
schwierig sein, eine betriebliche Notwendigkeit inner-
halb der gesetzten Grenzen zu formulieren.

Was bedeutet dies für ein Process 
Mining Projekt?

Der Einsatz von Task Mining Tools, die auf einem Keylog-
ger und/oder vergleichbaren technischen Einrichtungen 
basieren, die in der Lage sind, das komplette Surfverhal-
ten des Arbeitnehmers aufzuzeichnen und zu protokol-
lieren, ist problematisch. Es sei denn, die Arbeitnehmer 
haben ausdrücklich dem Einsatz des Tools zugestimmt. 
Zu beachten ist in diesem Zusammenhang, dass es bei 
der Einholung der angesprochenen Genehmigung nicht 
ausreicht, den Arbeitnehmern eine Widerspruchsfrist 
einzuräumen, etwa in dem Sinn „…sollten Sie bis zum 30. 
Juli nicht schriftlich dieser Maßnahme widersprochen 
haben, so gehen wir von Ihrer Zustimmung aus.“
Es bedarf vielmehr der ausdrücklichen schriftlichen Zu-
stimmung.

Der angesichts der gegebenen Restriktionen mögli-
cherweise aufkeimende Gedanke, im Sinne des „guten 
Zwecks“ den ja ein Process Management Projekt ver-
folgt, ein Task Mining heimlich einzusetzen, sollte umge-
hend verworfen werden, denn die heimliche Installation 
einer solchen Überwachungssoftware, die sämtliche 
Tastatureingaben aufzeichnet und möglicherweise noch 
Screenshots der Bildschirmhalte speichert, stellt einen 
schweren Eingriff in das Rechts des Arbeitnehmers auf 
informationelle Selbstbestimmung dar.

Ist damit der Einsatz von Tools zur 
automatisierten Prozess-Analyse ein für 
alle Mal unmöglich? 

Muss in einem Business Process Management Projekt 
auf die rasche und valide Analyse der IST-Prozesse, auf 
die Simulation von SOLL-Prozessen verzichtet werden 
und müssen alle Analysetätigkeiten in der Form von In-
terviews, Workshops und zeitintensiver Auswertung von 
Dokumenten weiterhin „händisch“ umgesetzt werden?
Auf diese Fragen ein klares NEIN. In Projekten zur di-
gitalen Transformation setzt die bcs-people GmbH mit 

http://www.bcs-people.de


ihrem Data Driven Process Management (DDPM) ganz 
auf die Analyse und Simulation von Prozessen mit Hilfe 
eines Process Mining Tools, das auf ein personifizier-
tes Task Mining verzichtet. Der Einsatz intelligenter Al-
gorithmen für das digitale Prozessmanagement darf in 
seiner Bedeutung für ein effizientes und qualitativ hoch-
wertiges Projekt nicht unterschätzt werden. 

Daher unsere Nachricht an alle Projektverantwortlichen, 
die die Vorteile eines Process Mining nutzen wollen:

Das von der bcs-people eingesetzte Process Mining 
Tool ist vollständig konform mit den geltenden Daten-
schutzregeln, insbesondere mit der DSGVO. 

Hier verfolgen wir die Grundsätze

	� Datenintegrität
	� Datenreduzierung auf das tatsächlich erforderliche 

Maß
	� zertifizierter Schutz personenbezogener Daten
	� �Schaffung eines konstruktiv kritischen Bewusstseins 

für Daten
	� �frühzeitige Einbindung des Compliance-Beauftragten 

in ein Projektvorhaben

Wir schaffen so einen Projektrahmen, der innerbetrieb
liche Auseinandersetzungen vermeidet, juristische 
Fragestellung und damit drohende Prozessrisiken und 
ein Scheitern des Projektvorhabens verhindert, aber eine 
hohe Qualität in der Analyse von Geschäftsprozesse 
und der Entwicklung neuer Prozessmodelle sicherstellt. 
Sprechen Sie uns gerne und unverbindlich an.

	 Uwe Kreuznacht  
		  �Managing Partner Data Driven Process 

Management 
bcs-people GmbH 
uwe.kreuznacht@bcs-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter kontakt@bcs-people.de

Das hört sich interessant an?  
Sie möchten gerne mehr erfahren?  
Schreiben Sie uns unter kontakt@bcs-people.de
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Die Lana Labs GmbH mit Sitz in Berlin und die 
bcs-people GmbH haben sich auf eine Partnerschaft 
zur Zusammenarbeit im Bereich des Process Mining 
und des Data Driven Business Process Managements 
geeinigt.

Das Process Mining Tool der Lana Labs GmbH stellt ein 
wesentliches Element innerhalb des Vorgehensmodells 
der bcs-people im Rahmen der digitalen Transformati-
on dar. Ob im Vorfeld einer Migration in Richtung SAP 
S/4HANA oder im Rahmen der Optimierung von Ge-
schäftsprozessen mit dem Ziel einer Robotic Process 
Automation (RPA), das Process Mining Tool LANA inte-
griert in das disruptive Beratungsmodell der bcs-people, 
bietet Kunden eine leistungsstarkes Vorgehensmodell, 
dass für einen erfolgreichen Weg in die digitale Trans-
formation steht.

Die Lana Labs GmbH ist als ein Spin-Off des Hasso-
Plattner-Institutes - HPI, mit einem Team aus rund  
40 IT- und Prozessmanagement Experten seit 2016  
am Markt tätig. 

In den zurückliegenden vier Jahren hat das Unterneh-
men ein internationales Partnernetzwerk aus Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften, Beratungs-/IT-Unter-
nehmen sowie Hochschulen aufgebaut. 

Parallel dazu wurden verschiedene Kunden aus sehr un-
terschiedlichen Branchen gewonnen. Unternehmen aus 
der Industrie finden sich hier ebenso wie Unternehmen 
aus dem Gesundheitswesen und der Finanzwirtschaft.

Digitale Transformation 
erfolgreich meistern
Lana Labs GmbH und bcs-people 
GmbH vereinbaren Kooperation

Ein wesentliches Kriterium dieses Erfolgs ist in der 
SaaS-Lösung „LANA Process Mining“ zu sehen, die von 
GARTNER als innovativste unter den führenden Unter-
nehmen im globalen Markt für Process Mining Tools 
bewertet wird.

Für die bcs-people eröffnet die Kooperation die Mög-
lichkeit, dass im Markt erfolgreich etablierte Process 
Mining Tool zu Durchführung von Prozess-Analysen wie 
auch für die Planung und Prüfung von SOLL-Prozessen 
zu nutzen. Die Nutzung kann hier sowohl in einzelnen 
Kundenprojekten temporär begrenzt, direkt auf die Be-
dürfnisse des Kunden abgestimmt, aber auch als zeit-
lich unbefristete Lizenz im langfristen Einsatz bei einem 
Kunden erfolgen. 

Besonders betont werden darf, dass mit der Part-
nerschaft zwischen der Lana Labs GmbH und der 
bcs-people GmbH, auch und insbesondere für die Ver-
bundunternehmen der bcs-people ein wichtiger Schritt 
zum Ausbau der angestrebten Fähigkeit unternommen 
wurde, Prozess-Analysen mit dem Einsatz eines Pro-
cess Mining Tools effizienter durchzuführen.

„Mit dem Einsatz des LANA Process Mining werden 
wir die Geschäftsprozesse unserer Kunden durch eine 
intelligente Prozess- und Datenanalyse in allen Aspek-
ten effizienter gestalten. Dies schafft für unsere Kunden 
neue Wertschöpfungspotentiale entlang der gesamten  
Prozessketten“, so Thomas Algermissen, CEO der 
bcs-people GmbH. 
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Die Verantwortung für den Schutz der Daten liegt 
ausschließlich beim Unternehmen. Hier liegt auch die 
Haftung. Pseudonymisierung der Daten vor der Über-
tragung in die USA bietet eine einfache und rechtlich 
sichere Lösung aus der Haftungsfalle zu entkommen.

eperi, der Experte für Datenverschlüsselung, gibt Unter-
nehmen und Institutionen die volle Kontrolle über ihre 
Daten zurück, unabhängig davon, wo diese gespeichert 
werden. Die datenzentrische Sicherheit der eperi Soft-
warelösung ermöglicht Unternehmen die DSGVO kon-
forme Cloud-Nutzung unter Beibehaltung der wichtigen 
Cloud Funktionen, wie bspw. Volltextsuche – überall, 
für alle Branchen, weltweit. Weder der Cloud-Anbieter 
noch Externe oder eperi als Software-Anbieter haben 
zu irgendeinem Zeitpunkt Zugriff auf die unverschlüs-
selten Daten. Die innovative, international patentierte 
Technologie des eperi Gateway bietet konkurrenzlosen 
Datenschutz für Microsoft 365 Anwendungen wie bei-
spielsweise Teams, SharePoint und OneDrive sowie Sa-
lesforce und weitere individuelle Anwendungen.

Cloud Anbieter wie Microsoft sind nicht  
DSGVO-Konform – und jetzt?

 

Alle Daten werden in Echtzeit pseudonymisiert oder ver-
schlüsselt, bevor sie die sichere Umgebung des Unter-
nehmens verlassen. Somit werden nur unlesbare Daten 
in der Cloud gespeichert mit denen Angreifer nichts an-
fangen können.

Sichere Kollaboration in Microsoft 
Teams

Nur das eperi Gateway bietet weltweit das höchste Da-
tenschutzniveau für Microsoft Teams. Ohne Kompro-
misse bei der Sicherheit oder der Funktionalität. Der 
Boom von Microsoft Teams hat dazu geführt, dass viele 
Unternehmen - bewusst oder unbewusst - sensible Da-
ten über die Cloud austauschen. Die jüngsten Äußerun-
gen von Datenschützern sowie das Urteil des EuGH zum 
Privacy Shield (Schrems II Urteil) stellen zweifelsfrei fest, 
dass für den Datenaustausch in die USA die Sicherheits-
maßnahmen der US-Cloud-Anbieter nicht ausreichen. 
Dies gilt für die standardmäßigen und alle optionalen 
Maßnahmen, wie BYOK und HYOK. 

Gemeinsam 
erfolgreich!

Wir arbeiten mit 
hochqualifizierten und 

erfahrenen Partnern zusammen, 
die unser Leistungsangebot 
ergänzen und erweitern. 

Lernen Sie diese in loser 
Reihenfolge hier im Magazin 

näher kennen.

Den Anfang machen auf 
den nächsten Seiten das 

Unternehmen eperi, mit seinem 
Fokus auf die Verschlüsselung 
und die Pseudonymisierung 

von Daten und Agile 
Networks Technologies 
(ANT) mit der geballten 

Kompetenz in den Bereichen 
Kundenerfahrungssysteme  

und dem Umbau von  
ERP-Systemen.

©
 fr

om
20

15
/is

to
ck

https://eperi.com/


CAFÉ 17

So stellte der Bundesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit (BfDI) Ulrich Kelber erst kürzlich 
klar, dass ein Datenaustausch mit den USA zusätzlicher 
Sicherungsmaßnahmen – wie Verschlüsselung oder 
Pseudonymisierung – vollkommen unabhängig von 
US-Cloud-Anbietern bedarf.

Einzigartig in der Branche ist die Möglichkeit, mit der 
eperi Lösung neben Dateien auch Chatnachrichten, Mai-
linhalte, sowie Kalendereinträge in Microsoft 365 zu ver-
schlüsseln. 

Datenschutz in Multi-Cloud Umgebungen

Der einzigartige Template-Ansatz des eperi Gateway 
macht kostspielige und wartungsintensive Insellösun-
gen überflüssig. Die eperi Lösung bietet umfassenden 
Datenschutz in nahezu allen Cloud-Applikationen einer 
Multi-Cloud Umgebung. 

„Wenn es um die Sicherheit ihrer Daten geht, müssen Un-
ternehmen unabhängig sein. Verschlüsselung und Pseu-
donymisierung von kritischen Daten in Eigenkontrolle, be-
vor diese das Unternehmen verlassen, sind rechtssichere 
und einfache Möglichkeiten der DSGVO konformen Nut-
zung von US-Cloud-Services.“, so Elmar Eperiesi-Beck, 
CEO eperi GmbH.

 

	E lmar Eperiesi-Beck	  
		�  CEO & Gründer eperi GmbH
		  www.eperi.com 

eperi GmbH
Gutenbergstraße 4-6
64319 Pfungstadt

Wenn Sie an unserer Lösung interessiert sind, 
besuchen Sie uns unter www.eperi.com
Wir freuen uns auf Sie! 

Einen weiteren interessanten Artikel zum Thema 
Datensicherheit mit Erwähnung unseres Partner- 
unternehmens eperi finden Sie in der Ausgabe 
des Manager Magazins vom September 2020.
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Agile Networks Technologies ist Ihr Partner für die 
nachhaltige Beschleunigung Ihres digitalen Geschäf-
tes. Wir fokussieren uns auf die wesentlichen Hebel 
zur Beschleunigung: Digitale Marketing- und Ver-
triebsprozesse durch „Kundenerfahrungssysteme“ 
(CX: Customer Experience) sowie den Umbau Ihrer 
ERP-Systeme hin zu einer agilen und skalierbaren In-
frastruktur, dem digitalem Kern Ihres Unternehmens 
(CP: Core Processes). 

Weil wir beides beherrschen, können Sie Ihren Kun-
den mit unserer Hilfe eine beeindruckende „Customer 
Journey“ bieten. Wir sind Experten im SAP- und Sales-
force-Umfeld und interagieren mit Teams in agilen Pro-
jekten. 

Portfolio

Die Agile Networks Technologies GmbH ist Ihr Lö-
sungspartner für Softwareentwicklung im Umfeld inte-
grierter E-Commerce, Vertriebs- und Service-Prozesse. 
Hierzu passen wir CRM-Software an und integrieren 
sie in Ihre individuelle Systemlandschaft. Mit unserer 
SAP-Kompetenz in den Bereichen C/4HANA und S/4HA-
NA begleiten wir Sie auf dem Weg zu agilen und skalier-
baren Prozess- und Unternehmensarchitekturen. Den 
Kompetenzbereich Salesforce bauen wir schnell aus.

Unsere erfahrenen Business-Analysten, Lösungsarchi-
tekten und Entwickler beherrschen die aktuellen Soft-
waretechnologien, Build-Tools und Entwicklungsumge-
bungen.1

Beschleunigen Sie 
Ihr digitales Geschäft 
mit Agile Networks 
Technologies

Wir erstellen Ihre Lösung mit handverlesenen Teams 
im Rahmen eines verbindlichen Prozessmanagements, 
z.B. Test- und Qualitätsmanagement. Bei Bedarf unter-
stützen wir auch in DevOps-Konzepten.

So differenzieren wir uns: 

Mit unserer Kombination zur 
beeindruckenden „Customer Journey“

Eine beeindruckende „Customer Journey“ erfordert eine 
gut konzipierte und effiziente Interaktion Ihres „Kunde-
nerfahrungssystems“ CX (Customer Experience) mit Ih-
rem „digitalen Kern“ CP (Core Processes). Immer muss 
die Arbeitsaufteilung zwischen CX und CP für eine opti-
male „Customer Journey“ entschieden und umgesetzt 
werden.

Bei Agile Networks Technolgies sind wir davon über-
zeugt, dass dazu insbesondere die Kombination unserer 
beiden Portfolio Elemente ein wesentlicher Vorteil ist.

Durch agile Netzwerke zur optimalen 
Lösung

Software ist Standard in jedem digitalen Geschäftsmo-
dell. Eine optimale Lösung benötigt mehr: Die Einpas-

sung der Software in Ihre individuelle Geschäftswelt. 
Dies setzt den ganzheitlichen Blick auf Ihre Wertschöp-
fungsketten, Ihren Führungsansatz und die Potentiale 
Ihrer Mitarbeiter voraus. 

Bei Agile Networks Technologies ist es uns gelungen, 
die Kompetenz- und 
Erfahrungsnetzwerke 
der Gründer, Investo-
ren und mitarbeitenden 
Kollegen in ein Unter-
nehmen einzubringen. 
Wir beherrschen Soft-
ware-Entwicklung und 
-Anpassung, Wertschöp-
fungsketten und deren 
Transformation sowie 
Unternehmens- und Mit-
arbeiterführung bis hin 
zur Beantwortung von 
Finanzierungsfragen bei 

größeren Investitionen.

Wir entfalten diese Kompetenz- und Erfahrungsnetz-
werke mit „Best-Practice-Methoden“, um Sie bei Ihrer 
Softwarelösung im besten Sinne mit Rat und Tat zu un-
terstützen. Dabei arbeiten wir grundsätzlich nach agilen 
Methoden und in enger Kooperation mit Ihren Teams. 
Das heißt: Unsere Lösungen entstehen immer aus Ihrer 
individuellen Ausgangssituation. 

Ist in einem Fall eine möglichst wenig angepasste Stan-
dardsoftware das richtige Mittel, so verlangen andere Si-
tuationen nach individuellen und komplexen Lösungen, 
z.B. zur Konsolidierung oder Auswertung von Kunden-
daten. 

Unternehmen benötigen innovative sowie nachhaltige 
und verlässliche IT-Lösungen für den Betrieb. Darauf 
achten wir!

https://agilenetworks.tech/de
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Geballte Kompetenz (local-nearshore) 
zu erschwinglichen Preisen

Unsere Teams aus lokalen Experten und Softwareinge-
nieuren in Rumänien bringen die gesamte Kompetenz 
direkt zu Ihnen “als wenn alle Experten vor Ort wären”. 
Dazu kooperieren wir in zeitlicher und kultureller Nähe 
auf Basis erprobter und bewährter Prinzipien, Methoden 
und Tools: Wichtige Projektrollen besetzen wir doppelt. 
Einmal in Ihrem lokalen Team und einmal in unserem 
rumänischen Team. Damit gestalten alle an der besten 
Lösung für Sie mit. 
Wir setzen Kooperationstools ein und beherrschen sie. 
Unser Softwareentwicklungs-Prozess ist ausgefeilt und 
agil. Darüber hinaus pflegen wir gute Deutschkenntnisse.

Unsere Standorte sind zurzeit Frankfurt und Zürich so-
wie die gut an die Flugnetze angebundenen Städte Cluj 
und Sibiu in Rumänien. 

Das alles führt zu klaren Vorteilen für Sie: 

	� Wir sind in einer angespannten Bedarfssituation 
am Markt lieferfähig. 

	� Sie profitieren von geballter Kompetenz zu 
erschwinglichen Preisen. 

Nicht zuletzt praktizieren unsere Teams die intern be-
währten Methoden der Kooperation täglich bei Kunden 
und Partnern. Darum gelingt uns mit unseren Kunden 
und Partnern Zusammenarbeit auf “Augenhöhe”.

Auf Augenhöhe, mit Integrität und 
Exzellenz zu einfach besseren 
Ergebnissen

Führung auf Augenhöhe, persönliche Integrität und Ex-
zellenz sind die zentralen Säulen unserer Werte. Konkret 
heißt das: Wir verzichten in unserer Zusammenarbeit 
auf alle „Energieräuber“ wie Egos, Manipulation oder 
Machtmissbrauch. Wir setzen auf „Energiespender“.

	� Augenhöhe: wir wertschätzen, wir respektieren. 
Unsere Kommunikation ist gleichberechtigt.

	� Integrität: wir tun, was wir sagen auf dem Weg zur 
besten Lösung. Kommunikation und persönliches 
Handeln stimmen überein.

	� Exzellenz: wir leisten das jeweils Beste und lernen 
weiter. 

So ist die Zusammenarbeit im Netzwerk von Ihren häu-
fig diversen, dezentralen Teams mit unseren Enginee-
ring-Teams aus den Netzwerkknoten in Deutschland 
und in Rumänien nachhaltig erfolgreich. 

Bei der Zusammenstellung von Teams legen wir natür-
lich hohen Wert auf technische und methodische IT-Ex-
zellenz. Wir halten die innere Stabilität des Projektteams 
stets im Auge.

Als junges Unternehmen mit alten Hasen 
zum “Best-of”

Wir haben in unseren beruflichen Laufbahnen gelernt, 
wann wir erfolgreich sind und wann nicht, mit wem wir 
arbeiten wollen und mit wem nicht, wie wir kooperie-
ren wollen und wie nicht. Diese Essenz bringen wir alle 
persönlich ein. Unser Unternehmen muss nicht auf „Le-
gacy“ Rücksicht nehmen. Wir sind ein “Greenfield” auf 
dem alte Hasen zeigen können, wer sie sind und wie sie 
zusammen Wert stiften: das “Best-of” sozusagen. 

Agile Networks Technologies ist inhabergeführt, 100% 
mit Eigenkapital finanziert und bündelt im Kreis der Ini-
tiatoren und Investoren mehrere 100 Jahre Führungser-
fahrung. Wir investieren in Innovationen und sind gleich-
zeitig unabhängig, stabil und nachhaltig! 

Unser Angebot 

Weil auch wir unser digitales Geschäft beschleunigen 
wollen, bieten wir ausgewählten Interessenten eine Po-
tentialanalyse Ihres digitalen Geschäftes an. 

So gehen wir vor: 

Sie entscheiden, was wir analysieren: Customer Jour-
ney, Digital Core oder beides. Nach Abschluss einer Ver-
traulichkeitserklärung stellen Sie uns einige vordefinier-
te Unterlagen zur Verfügung. Wir bilden anhand dieser 
Unterlagen Hypothesen, die wir mittels einiger weniger 
kurzer Einzelinterviews mit ausgewählten Führungskräf-
ten Ihres Unternehmens validieren. Wir analysieren, wel-
che Potentiale Sie bei Ihrem digitalen Geschäft freiset-
zen können, erarbeiten einen Vorschlag zur optimalen 
Ausschöpfung Ihres Potentials und präsentieren Ihnen 
und den beteiligten Führungskräften unsere Ergebnisse.
 

Wenn Sie an unseren Themen interessiert sind,  
besuchen Sie uns unter www.agilenetworks.tech
Wir freuen uns auf Sie!

	 Jürgen Samuel	  
		�  CEO Agile Networks Technologies GmbH
		  www.agilenetworks.tech  
		

Agile Networks Technologies GmbH
Robert-Bosch-Straße 32
63303 Dreieich	

Agile Networks Technologies 
Romania SRL
Metalurgiștilor Street 3, 
Et. 1, Ap 2+6, 
Sibiu 550137 - Romania
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Interne Partner

Kaveh Manshaei

IT-Experte mit Schwerpunkt Data Science & 
Business Intelligence

Wir freuen uns, Ihnen Kaveh Manshaei als neues 
Mitglied der its-people GmbH vorzustellen. Er un-
terstützt seit September 2020 mit seiner analy-
tischen und fachlich versierten Expertise unsere 
Unternehmensgruppe. 

Kaveh Manshaei verfügt über eine langjährige Erfahrung in Konzeption, Design 
und Entwicklung komplexer Data Analytics Systeme. Er ist Experte in den viel-
fältigen Aspekten der Data Science und der Big Data Analytics. Dies erstreckt 
sich von der erweiterten Analyse über die Einrichtung der Dateninfrastruktur bis 
hin zur Datenvisualisierung. Die Themen Fraud Detection, Churn Analytics und 
Customer Journey sind ihm bestens vertraut. 
 
Neben seiner Projekterfahrung hat er auch bereits einige Workshops über tech-
nische Themen in seinem Fachbereich durchgeführt. Nachgewiesene Erfah-
rungen im Bereich „Maschinelles Lernen“ sowie verschiedene Arten von Algo-
rithmen wie „Supervised Learning“ und „Unsupervised Learning“ runden sein 
umfangreiches Profil ab. 
 
Bei seinen bisherigen Projekten war er in verschiedensten Branchen wie bei-
spielsweise Telekommunikation, Banken oder Industrieunternehmen unter-
wegs. 

Workshop: Work together anywhere
4 x 90 Minuten interaktives Online-Training

Optimieren und steigern Sie die das Engagement und die Produktivität Ihrer 
virtuellen Teams!

Das Zusammenspiel in virtuellen Teams folgt ganz eigenen Regeln. Lernen Sie 
in diesem interaktiven Online-Training was es hier zu beachten gilt und wie Sie 
zukünftig noch erfolgreicher als Remote-Kollegen zusammenarbeiten. 

Erfahren Sie mehr über die 
	� Auswahl und Nutzung effektiver Technologien

Informieren Sie sich über die 
	� Grundlagen guter Zusammenarbeit 
	� Und moderieren Sie online Meetings wie ein Profi

Sie werden
	� Missverständnisse effektiv vermindern
	� Techniken für Feedback und Online Wertschätzung erlernen

Bauen Sie ein virtuelles Team auf, das mit den neuesten Techniken und den 
erfolgreichsten Methoden überall zusammenarbeiten kann. Wir zeigen Ih-
nen wie!

Sie suchen genau solch‘ einen Experten für Ihr nächstes Projekt? 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter kontakt@its-people.de

Noch Fragen zu diesem Workshop? Gerne beantworten wir diese um- 
fassend in einem persönlichen Gespräch oder informieren Sie sich online. 

brand
aktuell
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https://its-people.de/workshop-work-together-anywhere


Aktuell gesucht

Die Arbeitswelt wandelt sich rasant. Mehr Projektar-
beit, agile Teams, ständig wechselnde Kundenanfor-
derungen.

Stillstand, Monotonie – absolute No-Gos für Dich? 
Dynamik, Abwechslung und echte Teamarbeit, das, 
was Du suchst? 

Dann werde Teil von its-people!

its-people – das ist ein Team erfahrener IT-Professi-
onals, die unsere Kunden dabei unterstützen, deren 
IT stets ein Stück besser, sicherer und moderner zu 
gestalten.  

Wir bringen hochqualifizierte IT-Experten der Fach-
gebiete Datenbanken, Analytics, Security und KI in 
die Unternehmen unserer Kunden und entwickeln in-
dividuelle Lösungen in vielseitigen und dynamischen 
Geschäftsfeldern. 

Aktuell gesucht

IT-Security Consultant 

Deine Aufgaben:
	� Du arbeitest mit viel Verantwortung in allen 

Phasen unserer Security Projekte mit und 
berätst unsere Kunden bei deren fachlichen 
Fragen

	� Du unterstützt bei Konzepten, Aufbau und 
Implementierung sowie bei Risikoanalysen 
und Audits

	� Du bist nah dran an der Entwicklung 
des Marktes und beteiligst Dich an der 
Erweiterung neuer Themen

Dein Profil:
	� Mindestens 2 Jahre Projektpraxis im 

Umfeld IT-Security
	��� Idealerweise Erfahrung über den Product-

Lice-Cycle in der Softwareentwicklung unter 
Security Aspekten sowie Kenntnisse von  
IT-Architekturen und IT-Infrastrukturen

	��� Know-how der einschlägigen Security 
Standards

	� Kommunikationsstärke und eine starke 
methodische Ausprägung

	� Hohe Kundenorientierung und Spaß 
daran, in einem dynamischen Umfeld 
mitzugestalten

	� Verhandlungssicheres Deutsch und gutes 
Englisch

Analytics Developer

Deine Aufgaben:
	� Du arbeitest mit viel Verantwortung in allen 

Entwicklungsphasen unserer Analytics 
Projekte mit und berätst unsere Kunden  
bei deren fachlichen Fragen

	� Du entwickelst und konzipierst Analysen, 
Reportings und Dashboards aus großen 
Datenmengen

	� Du bist nah dran an der Entwicklung 
des Marktes und beteiligst Dich an der 
Erweiterung neuer Themen

Dein Profil:
	� Mehrjährige Projektpraxis im Umfeld BI, 

DWH und Big Data
	� Programmiererfahrung (PL/SQL, SQL,  

Java, R, …) und sicherer Umgang mit 
Datenbank-Technologien (Oracle, 
Microsoft…)

	�� Know-how von gängigen Methoden wie 
DevOps und Scrum

	�� Kommunikationsstärke und eine starke 
methodische Ausprägung

	� Hohe Kundenorientierung und Spaß 
daran, in einem dynamischen Umfeld 
mitzugestalten

	� Verhandlungssicheres Deutsch und gutes 
Englisch

Wer sagt eigentlich, dass 
Veränderung schlecht ist?
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  Jetzt Bewerben >>>

Das bieten wir:
	� Spannende Aufgaben, viel Freiraum und 

Teamspirit
	 Partnerschaft auf Augenhöhe
	� Flexible Arbeitszeiten auf Vertrauensbasis und 

wechselnde Arbeitsorte
	 Persönliche Weiterbildung und -entwicklung
 	� Variable Vertragsmodelle (Freelancer oder 

Festanstellung)
 	 Potentielle Unternehmsbeteiligung

https://www.its-people.de/karriere/jobs.html
https://www.its-people.de/karriere/jobs.html
https://www.its-people.de/karriere/jobs.html
https://its-people.de/karriere
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Der deutsche 
Mittelstand ist im 
Bereich Künstlicher 
Intelligenz (KI) bereits 
gut aufgestellt und weiß 
um den Nutzen dieser 
Technologien.

Quelle: Deloitte Studie von 06/2020 unter 200 befragten KI-Experten zu künstlicher Intelligenz in deutschen mittelständischen Unternehmen 

Hätten Sie’s gewusst?

79% 
der Unternehmen,  

die AI-Technologie bereits  
im Einsatz haben, sehen diese als 

bedeutend und erfolgskritisch

60% 
der Experten, sind der Meinung,  

dass sich Investitionen in AI-Projekte  
in weniger als 2 Jahren  

amortisieren

Sie möchten mehr über die Einsatzmöglichkeiten von KI  
in Ihrem Unternehmen erfahren? Schreiben Sie uns unter 
kontakt@its-people.de oder rufen Sie einfach an 06303- 
999 20-00. Wir informieren Sie gerne!
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Große its-people
adventsverlosung

Sie möchten mehr über den Workshop 
erfahren? Informieren Sie sich hier. 

Hauptpreis  
its-people Workshop:  
Work together anywhere
Interaktives Online-Training mit vielen 
praktischen Übungen für die optimale, 
produktive Zusammenarbeit in virtuellen 
Teams, Teil 1.

Sowie weitere  
Sachpreise…

Einfach mitmachen und gewinnen!
Hier geht‘s direkt zur 
kostenlosen Teilnahme
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http://www.its-people.de/wissen
http://newsletter.its-people.de/f/1234-152308/


Als IT-Consulting-Unternehmen bündeln wir die Fachkompetenz vieler  
IT-Experten unter einem Dach. So können wir unseren Kunden 
hochqualifizierte Spezialisten des jeweiligen Fachgebietes anbieten. 

Die besten IT-Professionals: 
Flexibel im Einsatz, kompetent in den Projekten!

Kunden begeistern ist unser Antrieb!

Das hört sich interessant an? Sie möchten gerne mehr erfahren? 
Besuchen Sie uns auf www.its-people.de

peopleits

IT-Security Datenbanken 
& Cloud

Analytics 
& Data 

Warehouse

Anwendungs-
entwicklung

Data Science Machine 
Learning & 
Artificial 

Intelligence

its-people
we make the difference
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